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(KlKe / Simone Frantzen) Einmal im 
Jahr werden die Deutschen Senio-
renmeisterschaften im Volleyball in 
verschiedenen Alterklassen ausge-
tragen. Bei den Frauen gibt es fünf 
Altersklassen, beginnend mit 31+, 
und bei den Männern sieben Alters-
klassen, beginnende mit 35+.
Die Qualifikation zur Teilnahme für 
die besten zwölf Teams erlangt man 
über die jeweilgen Landesmeister-
schaften. Am 15. März konnte sich 
der TuS Mondorf bei den Westdeut-
schen Meisterschaften erfolgreich 
gegen die Teams der SV, Bechen, 
SG Aachen, TUSEM Essen und ATV 

TuS Mondorf im Volleyball Deutscher Meister
Seniorinnen 43+ gewinnen in Dresden den Titel 2026

Die erfolgreichen Volleyball- Frauen des TuS Mondorf

Haltern durchsetzen. Damit stand die 
nächste Mannschaftstour fest.
Zum vierten Mal in Folge ging es für 
die Seniorinnen des TuS am zweiten 
Maiwochenende nach Dresden. In 
diesem Jahr entschied man sich zum 
ersten Mal für die Altersklasse 43+. 
Maßgeblich ist bei der Zuordnung 
das Alter der jüngsten Spielerin. Da 
in der jüngeren Alterklasse die Geg-
ner seit Jahren bereits gut bekannt 
sind, startete man in diesem Jahr mit 
Spannung samstags als Newcomer 
in die Vorrundenspiele.

Lesen Sie weiter auf Seite 28
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Kritik an Glas- und Alt-
kleidercontainern an der 
Rheidter-Werth- Schule 
Sicherheitsrisiko und negatives Erschei-
nungsbild

(MvG/Schulpflegschaft Rheidter-
Werth-Schule) Eltern, Lehrer sowie 
Schülerinnen und Schüler äußern 
zunehmend Kritik an der Platzie-
rung von Glas- und Altkleidercon-
tainern direkt vor dem Eingang der 
Rheidter-Werth-Schule (Vollbergstra-
ße) in Niederkassel Rheidt. Neben 
erheblichen Sicherheitsbedenken 
wird auch das Erscheinungsbild des 
Schulumfelds bemängelt.
Gerade zu Stoßzeiten am Morgen 
und nach Schulschluss entstehen un-
übersichtliche Situationen. Fahrzeu-
ge halten oder rangieren im unmit-
telbaren Eingangsbereich, während 
Kinder gleichzeitig zur Schule gehen 
oder diese verlassen. "Die Unfallge-
fahr ist hier viel zu hoch", berichtet 
eine besorgte Mutter. "Die Kinder 
bewegen sich zwischen Autos, Con-
tainern und teils herumliegenden 
Glasscherben."
Zusätzlich weisen Eltern auf kon-
krete Verletzungsrisiken hin. Rund 
um die Container kommt es immer 
wieder zu Verschmutzungen und ver-
streuten Glassplittern, die insbeson-
dere für jüngere Kinder gefährlich 
sein können.
Häufig werden die Flaschen auch 
nicht vollständig entleert einge-
worfen. Auslaufende Flüssigkeiten 
führen zu klebrigen, rutschigen 

Flächen und unangenehmen Gerü-
chen. Besonders besorgniserregend 
ist zudem die Möglichkeit, dass sich 
die Flaschen noch Reste von alkoho-
lischen Getränken befinden. Eltern 
befürchten, dass Kinder aus Neugier 
und Unachtsamkeit mit diesen in 
Kontakt kommen oder im schlimms-
ten Fall daraus trinken könnten.
Neben der Sicherheitsproblematik 
wird auch das äußere Erscheinungs-
bild kritisiert. Der Eingangsbereich 
dieser Schule sollte ein einladender 
und sicherer Ort sein. Stattdessen 
prägen derzeit Container und Müll-
reste das Bild. Viele Eltern empfinden 
dies als unpassend und befürchten, 
dass dadurch ein negativer Eindruck 
in der Öffentlichkeit entsteht.
Die Forderung der Betroffenen ist 
klar: Die Container sollen zeitnah 
an einen geeigneteren Standort 
verlegt werden - mit ausreichend 
Abstand zur Schule und ohne Be-
einträchtigung der Sicherheit sowie 
des Umfelds.
Die Stadtverwaltung ist über die Si-
tuation informiert. Eltern hoffen nun 
auf eine schnelle Lösung, um sowohl 
die Sicherheit der Kinder als auch 
das Erscheinungsbild des Schulge-
ländes zu verbessern.
In Vertretung der Eltern; Schulpfleg-
schaft der Rheidter-Werth-Schule
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Hinweis auf eine Bekanntmachung
Die Stadt Niederkassel informiert hiermit über die öffentliche Bekanntma-
chung (Öffentliche Bekanntmachung der Einladung "Wahl des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Worringer Bruch" der Be-
zirksregierung Köln), die über die Internetseite der Stadt Niederkassel in der 

23. Kalenderwoche bekannt gemacht wird.
Die aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen können Sie immer unter 
folgendem Link einsehen:
www.niederkassel.de/aktuell/bekanntmachungen

Immer häufiger greifen Besucher/-
innen von Friedhöfen nicht mehr zu 
klassischen Grablichtern, sondern zu 
batteriebetriebenen Varianten. Gründe 
hierfür sind bessere Witterungsbe-
ständigkeit, längere Brenndauer 
und geringerer Pflegeaufwand.

Mit dieser Entwicklung sind jedoch 
Folgen verbunden, die vielen Nut-
zern/-innen nicht bewusst sind, wie 
ein kürzlicher Einsatz der Freiwilligen 
Feuerwehr gezeigt hat.
Am Dienstag, den 12.05.2026, wur-
de die Freiwillige Feuerwehr zu einem 

Gefahren durch elektronische Grablichter

Grablichter

brennenden Abfallbehälter auf dem 
Friedhof Rheidt alarmiert. Durch das 
schnelle Eingreifen der Einsatzkräfte 
konnte eine Ausbreitung des Feu-
ers und weiterer Schaden verhindert 
werden. Laut Feuerwehr wurden im 
gelöschten Abfall Überreste einer 
batteriebetriebenen LED-Grableuch-
te gefunden. Diese deuten darauf 
hin, dass der Brand vermutlich durch 
deren unsachgemäße Entsorgung 
ausgelöst wurde. Die Friedhofsverwal-

tung bittet daher eindringlich darum, 
batteriebetriebene und solarbetriebene 
Grablichter auf den Friedhöfen nicht zu 
verwenden, da insbesondere defekte 
oder unsachgemäß entsorgte Batterien 
ein erhebliches Brandrisiko darstellen 
können. Es wird nochmals darauf auf-
merksam gemacht, dass Batterien und 
elektronische Kleingeräte nicht über 
den Restmüll also auch nicht über die 
auf den Friedhöfen bereitgestellten Ab-
fallkörbe entsorgt werden dürfen.
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Inklusive Fußballmannschaft
Start in Niederkassel

Resilienz
Stark bleiben, wenn's mal holpert

Niederkassel setzt ein starkes Zei-
chen für mehr Teilhabe im Sport: 
Der 1.FC Niederkassel startet ab 
dem 3. September 2026 eine inklu-
sive Fußballmannschaft für Kinder 
im Alter von 4 bis 14 Jahren. Damit 
schafft der Verein ein dringend be-
nötigtes Angebot für Kinder mit und 
ohne Beeinträchtigung.
Die Initiative geht auf Andreas 
Körfer zurück. Als Vater eines Kin-
des mit besonderem Förderbedarf 
und gleichzeitig Trainer beim 1. 
FCN wurde er mit einer Lücke im 
Freizeitangebot konfrontiert: "Es 
gibt kaum inklusive Sportangebo-
te für Kinder wie meinen Sohn", 
beschreibt Körfer die Ausgangssi-
tuation. Aus diesem persönlichen 
Antrieb heraus entwickelte er die 
Idee einer inklusiven Mannschaft.
In Kooperation mit dem Familien-
zentrum Eifelstraße wird das Projekt 

Inklusive Fußballmannschaft

durch eine Mitarbeiterin des Fami-
lienzentrums pädagogisch beglei-
tet. So wird sichergestellt, dass die 
Bedürfnisse aller Kinder berücksich-
tigt werden und ein gemeinsames, 
wertschätzendes Miteinander im 
Mittelpunkt steht.
Mit diesem neuen Angebot geht 
Niederkassel einen weiteren wich-
tigen Schritt in Richtung gelebter 
Inklusion. Ziel ist es, Barrieren ab-
zubauen und Kindern unabhängig 
von ihren individuellen Vorausset-
zungen die Freude am Fußball zu 
ermöglichen.
Bereits vor dem offiziellen Start-
termin sind interessierte Familien 
herzlich eingeladen, das Projekt 
kennenzulernen: Am 13. Juni 2026 
findet um 13:00 Uhr ein Kennen-
lernnachmittag im Familienzentrum 
Eifelstraße statt. Eltern und Kinder 
haben dort die Gelegenheit, sich zu 

Ende: Neues aus dem Rathaus

Workshop
Der Alltag hat manchmal seine ganz 
eigene To-do-Liste: Stress im Job, volle 
Termine, private Baustellen - und zwi-
schendurch wäre man gern einfach 
gelassener. Gute Nachricht: Resilienz 
kann man trainieren! Und nein, man 
muss dafür weder Yogi noch Optimie-
rungsprofi sein. In diesem Workshop 
geht es darum, wie wir mit kleinen und 
großen Herausforderungen besser um-
gehen können, ohne gleich die Nerven 
(oder den Humor) zu verlieren.
Was erwartet Sie?
•	 Ein verständlicher Einstieg in das 

Thema Resilienz - ohne Fachbe-
griffe und erhobenen Zeigefinger

•	 Praktische Tipps, die im echten Le-
ben funktionieren (auch montags)

•	 Übungen zum Ausprobieren, Mit-
machen und Mitlachen

•	 Austausch mit anderen - denn wir 
sitzen alle im selben Boot

Was nehmen Sie mit?
•	 Mehr Gelassenheit für stressige 

Situationen

•	 Ideen, wie Sie Ihre persönlichen 
Kraftquellen besser nutzen können

•	 Kleine Werkzeuge für mehr innere 
Stärke im Alltag

•	 Das gute Gefühl: "Ich kann damit 
umgehen."

Für wen ist der Workshop ge-
dacht?
Für alle Bürgerinnen und Bürger, die
•	 sich im Alltag öfter mal gestresst 

fühlen
•	 neugierig auf neue Impulse sind
•	 etwas für sich tun möchten - ganz 

ohne Leistungsdruck
Rahmenbedingungen
•	 Datum / Uhrzeit: 23.06.2026 

von 17-19 Uhr
•	 Ort: Beratungszentrum, Familien-, 

Paar- und Lebensberatungsstelle, 
Karl-Hass-Str.11, 53859 Nieder-
kassel-Ranzel

•	 Kosten: kostenlos

Leitung- mit Erfahrung, Humor und 
einem realistischen Blick auf das Leben
Heidemarie Müller und Anke Schäfer, 

informieren, Fragen zu stellen und 
erste Kontakte zu knüpfen.
Weitere Informationen erhalten 

Interessierte direkt bei Andreas 
Körfer unter der Telefonnummer 
0176-61808434.

Mitarbeiterinnen der Familien-, Paar- 
und Lebensberatungsstelle
Infos und Anmeldung: Über den 
QR Code, den Link https://forms.
cloud.microsoft/e/UXz96ANDxq oder 

per Mail an orga-familienberatung@
niederkassel.de
Zudem stehen die Kursleitungen bei 
Fragen zur Verfügung: 02208/9466-
565.
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Pfaffenhütchen e. V. feiert - und  
schon wieder ein Jubiläum
(MvG/D. Kreikebaum) Pfaffenhütchen 
e. V. lud ein zu seinem jährlichen Früh-
lingsfest ins Gemeindezentrum der 
evangelischen Kirchengemeinde der 
Auferstehungskirche in Niederkassel 
- und viele kamen. Diesmal mit einem 
besonderen Anlass: seit 20 Jahren 
gibt es jetzt diesen Naturschutzverein.
Entstanden aus der Ökogruppe der 
evangelischen Kirchengemeinde wur-
de 2006 der Verein "Pfaffenhütchen 
e. V." aus der Taufe gehoben. Der Vor-
sitzende Ulrich von Elstermann beton-
te in seiner Begrüßung vor vielen Mit-
gliedern, dass es aber mit dem Zählen 
der Jahre des Bestehens so eine Sache 
sei. Die Geschichte der Arbeit der Akti-
ven daure nun schon mehr als doppelt 
so lange. Bereits im Jahre 1984 habe 
die ehemalige "Ökogruppe der evan-
gelischen Kirchengemeinde", resp. sein 
damaliger Leiter (der Chronist), bereits 
den Umweltpreis der Stadt Niederkas-
sel durch den früheren Bürgermeister 
Walter Esser zugesprochen bekommen, 
der das Engagement der Gruppe sei-
nerzeit nach Kräften förderte. Diesem 
Preis folgten weitere Auszeichnungen.
In den ersten Jahren gehörten zahl-
reiche Anpflanzungen mit tausenden 
von Bäumen und Sträuchern samt 
Pflegearbeiten zu den Hauptauf-
gaben der Ökogruppe. In enger Zu-
sammenarbeit mit der Stadt wurden 
so zahlreiche Vogelschutzhecken und 
Feldgehölze angelegt.
In den vergangenen zwanzig Jahren 
gab es drei weitere Schwerpunkte:
•	 Die Pflege von zwei Streuobst-

wiesen mit den wiederkehrenden 
Arbeiten Mähen, Baumschnitt 
und Pflege der Randbepflanzun-
gen. Bei einer dritten Streuobst-
wiese fallen nur jährliche Baum-
schnitte an.

•	 Dazu kam in den vergangenen 
sechs Jahren im Frühjahr eine 
Aufräumaktion im Stadtgebiet, 
hauptsächlich am bewaldeten 
Rheinufer, unter reger Beteili-
gung einer steigenden Anzahl 
kleiner und großer Bürgerinnen 
und Bürger.

•	 Und, ebenfalls seit sechs Jahren, 
die Aktion "Niederkassel blüht 
auf".

Pfaffenhütchen e. V. lädt die Bürgerin-
nen und Bürger dazu ein, ihre Vorgär-
ten und Gärten naturnah zu gestalten 
und unterstützt bei der Umsetzung: 
zum Wohl heimischer Insekten, Falter, 
Bienen und der Singvögel, deren Popu-

lationen sich im "Sinkflug" befinden.
Ein bedeutendes Nebenziel ist dabei 
immer wieder auf die Unsitte hinzu-
weisen, Grünflächen in Steingärten zu 
verwandeln und diese traurigen Orte 
künftig möglichst aus dem Stadtbild 
verschwinden zu lassen. Gärten, die 
diesen Namen eigentlich nicht verdie-
nen, weil sie dem Klima schaden, den 
Niedergang der Artenvielfalt weiter 
beschleunigen und die Bildung von 
Grundwasser verhindern.
Immer wieder kommen auch Anfra-
gen von Kitas und Schulen mit der 
Bitte, bei der naturnahen Gestaltung 
ihres Umfeldes zu helfen. Die finanzi-
elle Lage unserer Stadt erfordert neue 
Lösungen. Der Verein steht bereit zu 
unterstützen, wo es eben geht.
Das Ziel des Vereins ist nach wie vor 
riesig: "Die Schöpfung bewahren". 
Etwas weniger groß: ein grünes, blü-
hendes und duftendes und von vielen 

Foto: Pfaffenhütchen e. V.

Tieren - zahlreichen Singvögeln und 
bunten Faltern - besungenes und be-
wohntes Niederkassel.
Und damit, meint der Verein, beginnt 
man am besten vor der eigenen Haus-
tür, kleine, aber wichtige und wert-
volle Schritte machen.
Alles nur für Insekten und Singvögel? 
Weit gefehlt!
Die Süddeutsche Zeitung berichtete 
schon vor Jahren von neusten For-
schungsergebnissen: Naturschutz, der 
die Artenvielfalt erhält und fördert, 
dient nicht nur der Funktionsfähigkeit 
von Ökosystemen, er ist auch Teil des 
Gesundheitsschutzes von Menschen.
Und, so die Studie, es stimmt tat-
sächlich und ist kein Fake: Die glück-
lichsten Europäer sind die, die in einer 
naturnahen Umgebung leben, in der 
viele Arten beheimatet sind.
"Pfaffenhütchen e. V." ist dankbar 
dafür, dabei helfen zu dürfen.
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Wir feiern  
das Grundgesetz (GG)

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte
Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
www.noebel-wellnitz.de Te
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ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Sommerfahrzeiten: April - September

Montag bis Freitag 
von 06:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Samstag und Sonntag
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

An Feiertagen gelten die Fahrzeiten für Samstag bzw. Sonntag.

(MvG/M. Ferring) Pfingsten, eine un-
sichtbare Geistkraft, die Menschen 
durcheinanderbringt und zugleich 
zusammenführt. Die Erzählung von 
einer Verständigung, die nicht selbst-
verständlich ist am Geburtstag des 
Grundgesetzes. Wie weit sind wir 
von diesem Miteinander entfernt. 
In unseren Interkultur-Cafés mon-
tags und donnerstags erleben wir 
viele unterschiedliche Sprachen, oft 
ein großes Durcheinander und doch 
ein Lächeln und ein Gefühl, dazu-
zugehören und verstanden werden.
Ein Netzwerk organisiert am Ge-
burtstag unseres GG (23. Mai 1949) 
einen Info- und Mitmachstand. Alle 
politisch Verantwortlichen wurden 
eingeladen. Einige distanzierten sich 
klar, weil sie das Netzwerk als links-
grün und nicht als unabhängige Ini-
tiative wahrnehmen. Wer das Selbst-
verständnis des Netzwerks liest und 

unterschreiben kann, weiß, wo die 
Mutmacherinnen und Mutmacher 
stehen. Wer unseren Staat umbau-
en will und wer unser Grundgesetz 
und die Menschenwürde mit Füßen 
tritt, sollten wir auch wissen. Das 
Netzwerk "Niederkassel für Demo-
kratie" schafft neue Räume für Dis-
kussionen. Für Menschen mit Flucht-
erfahrung ist es eine weitere Chance, 
mit deutschsprachigen Menschen in 
Kontakt zu kommen.
Unser Bundespräsident hat den 
23.Mai zum "Ehrentag" bestimmt, 
zu einem bundesweiten Mitmach-
tag, um Gemeinschaft zu leben und 
Deutschland zusammen ein Stück 
besser zu machen - vor Ort und mit 
Spaß, so seine Formulierung. Wir 
wünschen uns ein Mehr an Mitein-
ander. Die Verantwortung dafür liegt 
bei uns allen, auch bei den politisch 
Verantwortlichen. 

Interesse an Briefmarken 
und Münzen? Komm vorbei!
Der Briefmarken- und Münzverein 
Niederkassel trifft sich jeden ersten 
Dienstag im Monat in Niederkassel-
Lülsdorf, Burgstraße 30 um 18 Uhr.
Der Verein hilft ehemaligen Samm-
lern, ihre alten Schätze zu bewerten 
und bietet Hilfe beim evtl. vorgese-
henen Verkauf an. Jüngere Sammler 

sind immer sehr willkommen. Kon-
taktaufnahme unter Telefon 02208 
4296. (rm) 
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Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

JETZT

MARKISEN

AKTION
15%*

MARKISEN
ALLES NEU
MACHT DER MAI

*im Mai, auf Markisen und  
Modelle,  u.a. wie Abbildung

M
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Am 23. Mai feierte das Grundgesetz 
seinen 77. Geburtstag. Der Bundesprä-
sident hatte diesen Tag als „Ehrentag" 
ausgerufen - als Anlass, unser Enga-
gement für Demokratie und Gemein-
schaft zu würdigen.
Das unabhängige Netzwerk „Nieder-
kassel für Demokratie, Menschen-
rechte & Vielfalt - gegen Rassismus, 
Extremismus & Hass" baute an diesem 
besonderen Tag auf dem Platz vor der 
Laurentiuskirche am Eingang zum 
Mondorfer Strandfest einen Info- und 
Mitmachstand auf. Unterstützt wurden 
die Aktiven dabei von InterKultur, Mit-
gliedern des Ausschusses für Chancen-
gerechtigkeit und Integration sowie 
Schülerinnen der AG Demokratie des 

Kopernikus-Gymnasiums.
Besucher:innen konnten sich über das 
Netzwerk informieren, das Grundge-
setz in verschiedenen Sprachen sowie 
selbstgefertigte hölzerne Täfelchen 
mit der Aufschrift „Würde unantast-
bar" mitnehmen, Leseempfehlungen 
zu Demokratie und ihrem Schutz per 
QR-Code abrufen und natürlich auch 
mit den Aktiven und anderen Besu-
cher:innen ins Gespräch kommen. Im 
Mittelpunkt standen die Fragen: „Was 
stärkt unsere Demokratie? Was gefähr-
det sie? Und wie kann ich mich vor Ort 
engagieren?" Wer wollte, konnte seine 
Antworten auch auf einer Pinnwand 
notieren.
Mit viel Fantasie und Ausdauer wurde 

Mit Banner „Demokratie geht!“  
über das Mondorfer Strandfest
Netzwerk „Niederkassel für Demokratie“ erinnert am 23. Mai an den 77. Geburtstag 
des Grundgesetzes und den gleichzeitigen „Ehrentag“

auch das bunte Ausmalen von Manda-
la-Buchstaben von Kindern begeistert 
angenommen. Am Ende schwebten die 
aufgereihten, farbenfrohen Buchstaben 
„Happy Birthday" an einem Band über 
dem Infotisch. Ein Kind schrieb auf die 
Pinnwand in die Spalte „Was stärkt 
unsere Demokratie?" „Zusammen 
lernen" und in die Spalte „Was ge-
fährdet sie?" „Streiten".
Im Bunten Café entstand die Idee, ein 
großes Tuch mit der Aufschrift „De-
mokratie geht!" zu bemalen und mit 
diesem Banner über das Strandfest zu 
gehen. Diese kleine Aktion wurde - zum 
Erstaunen der Standbetreiber:innen 
und Besucher:innen - mehrmals um-
gesetzt. Es gab spontane Zustimmung, 

skeptische Nachfragen und Kommenta-
re; nicht selten entwickelten sich daraus 
längere Gespräche.
Leider nicht geklappt hat eine schöne 
Bierdeckel-Idee: Das Netzwerk hatte 
Bierdeckel mit dem Aufdruck „Zum 
Wohl - auf unser Grundgesetz und die 
Würde aller Menschen!" entworfen 
und beauftragt. Die Lieferung traf je-
doch zu spät ein und das Verteilen wird 
ein anderes Mal ausprobiert.
Das Kernteam des Netzwerks bedankt 
sich herzlich für den schönen Platz bei 
St. Laurentius, bei allen, die dem Stand 
Zeit und Aufmerksamkeit geschenkt 
haben, und natürlich bei allen, die mit-
gemacht und unterstützt haben.
Mitmachen beim Netzwerk kann jede 
und jeder, der oder die das Selbstver-
ständnis unterstützt: einfach beim 
monatlichen Treffen des Kernteams 
vorbeischauen, eine E-Mail mit Inter-
esse, Fragen oder Ideen schreiben oder 
eines der monatlichen Bunten Cafés 
besuchen. Informationen zu Selbstver-
ständnis, Terminen und weiteren Aktivi-
täten gibt es auf der Homepage (www.
niederkassel-fuer-demokratie.de) sowie 
auf Facebook und Instagram.
E-Mail: post@niederkassel-fuer-
demokratie.de
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50. Jubiläum 
Foto: Peter D. Hartung Photodesign
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ZMo

(MvG/K. Langenbach) Die Kinder-
tagesstätte Villa Kunterbunt e.V. an 
der Bahnhofstraße in Rheidt freut 

Foto: Villa Kunterbunt e. V.

sich über eine großzügige Projekt-
förderung der IKEA Stiftung.
Im Rahmen des Projekts "Natur 

erleben und entspannen: Kreativ-
werkstatt im Freien" wurde ein 
nachhaltiges Holzpodest mit Be-
schattung gefertigt und erfolgreich 
in die bestehende Außenanlage der 
Einrichtung integriert. Das Projekt 
konnte bis auf einzelne Regentage 
im Februar durch die Firma Rosen-
felder umgesetzt werden.
Das neue Holzpodest aus nachhalti-
gem Holz schafft einen geschützten 
Rückzugsort im Freien, der den Kin-
dern ganzjährig zur Verfügung steht. 
Im Sommer spendet die Beschattung 
wohltuenden Schatten und ermög-
licht es den Kindern, auch bei star-
ker Sonneneinstrahlung sicher und 
komfortabel im Außenbereich zu 
arbeiten, zu spielen und zu entde-
cken. Das Podest ist fester Bestand-
teil der kreativen Angebote und lädt 
dazu ein, mit verschiedensten Ma-
terialien - von Naturmaterialien wie 
Ästen, Steinen und Blättern bis hin 
zu handwerklichen Werkstoffen - zu 
experimentieren und zu gestalten.
Bildung, Bewegung und Nach-
haltigkeit als Leitmotive
Das Projekt verfolgt ein umfassendes 
pädagogisches Konzept, das vier Bil-
dungsbereiche verbindet:
•	 Natur- und Umweltbildung: 

Wissen über Natur und Umwelt 

wird spielerisch und erlebnis-
orientiert im direkten Kontakt 
mit der Außenwelt vermittelt.

•	 Bewegung: Vielfältige Bewe-
gungsangebote in der Natur 
fördern die motorische Entwick-
lung der Kinder auf natürliche 
und freudvolle Weise.

•	 Naturwissenschaftlich-tech-
nische Bildung: Experimente, 
Beobachtungen und praktische 
Tätigkeiten im Grünen wecken 
Neugier und Forschergeist.

•	 Ökologische Bildung: Durch den 
bewussten Einsatz nachhaltiger 
Materialien entwickeln die Kin-
der ein Verständnis für Nachhal-
tigkeit, Umweltschutz und den 
respektvollen Umgang mit der 
Natur.

Ziele des Projekts
•	 Schaffung eines Rückzugsorts 

zur Förderung der emotionalen 
und sozialen Entwicklung der 
Kinder

•	 Verbesserung der Spiel- und 
Lernumgebung im Außenbereich 
der Einrichtung

•	 Stärkung des Bewusstseins für 
Umwelt und Natur durch die 
Nutzung nachhaltiger Materia-
lien

Die Kita Villa Kunterbunt bedankt 
sich herzlich bei der IKEA Stiftung für 
die Unterstützung dieses wertvollen 
Projekts. Ebenso gilt ein besonderer 
Dank der Firma Rosenfelder, die die 
Umsetzung professionell und zuver-
lässig begleitet hat. Das Projekt zeigt 
eindrucksvoll, wie durch gezielte 
Förderung hochwertige Bildungs-
räume im Freien entstehen können, 
die Kinder in ihrer ganzheitlichen 
Entwicklung stärken.

Naturerlebnis und Kreativität unter freiem Himmel
Villa Kunterbunt e. V. erhält Förderung der IKEA Stiftung
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Erste Hilfe fürs Fahrrad am 12. Juni
Wieder Einstiegs-Reparaturkurs von Radstudio Söndgerath und ADFC Niederkassel

(MvG/P. Lorscheid) Was tun, wenn man 
mit dem Rad unterwegs eine Panne 
hat? Worauf ist schon vor Fahrtantritt 
zu achten, damit eine Panne möglichst 
gar nicht erst auftritt? Aller Anfang ist 
gar hier nicht so schwer - wenn man 
die richtigen Handgriffe einmal kennen-
gelernt hat. Umso besser, wenn man 
diese Handgriffe von Fachkundigen 
gezeigt bekommt. Die erfolgreichen 
Fahrrad-Reparaturkurse für Einsteige-
rinnen und Einsteiger des Radstudios 

Söndgerath in Kooperation mit dem 
ADFC Niederkassel werden auch in 
diesem Jahr fortgesetzt. Nachdem der 
für den 20. März geplante Kurs leider 
ausfallen musste, bieten wir nun einen 
Ersatztermin an. Dieser findet am Frei-
tag, 12. Juni, von 17 bis 19 Uhr in den 
Räumen des Radstudios Söndgerath 
statt (Gierslinger Straße 9a, Gewerbe-
gebiet Ranzel). Erfahrene Mitarbeiter 
des Radstudios werden den Teilneh-
menden zeigen, was sie an ihrem Rad 

selbst tun können und wo Hilfe des 
Fachmannes angezeigt ist.

Inhalte des Kurses:
•	 Grundlegende Werkzeugkunde für 

zuhause & unterwegs
•	 Sichtkontrolle des Fahrrads vor 

dem Losfahren
•	 Verschleißprüfung (z. B. Bremsbe-

läge, Kette, Reifen)
•	 Aus- und Einbau eines Laufrades
•	 Reifen-Demontage und Flicken 

eines Schlauches
•	 Bremsen einstellen und Bremsbe-

läge wechseln
•	 Lichtanlage prüfen

Die Teilnahme an dem Einstiegs-Repa-
raturkurs ist für ADFC-Mitglieder kos-
tenlos, Nicht-Mitglieder zahlen 5 Euro. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bitte bis 10. Juni bei Uwe-Dirk Gallasch: 
Telefon 0175 7091078 oder per E-Mail 
an udgallasch@gmx.de

(MvG/P. Lorscheid) Tourenbeschrei-
bung: Das Ziel der Tour wird zu Be-
ginn bekanntgegeben. Anschließend 
Gelegenheit zur gemeinsamen Einkehr.
Treffpunkt: 

Freitag, 5. Juni, 18 Uhr, Rheidt kath. 
Kirche (Hoher Rain 27)
Schwierigkeitsgrad:
•	 Entfernung ca. 25 km
•	 mäßige Fahrgeschwindigkeit (ca. 

15 bis 18 km/h)
•	 keine Steigungen
Teilnahmegebühr: 2 Euro für Nicht-
mitglieder
Tourenleitung und weitere Informa-

tionen: Gerhard Stenzel, Tel. 0160 
8405464

Aktuelle Informationen: https://nie-
derkassel.adfc.de/aktuelles

Radtourankündigung
ADFC-Feierabendtour am 5. Juni
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Die kfd-Rheidt war wieder unter-
wegs, und zwar ging es Mitte Mai 
zum Spargelhof Bernschein in Lüls-
dorf. Die Anfahrt erfolgte entweder 
mit dem eigenen Auto, in Form von 
PKW-Fahrgemeinschaften oder mit 
dem Fahrrad. Letztendlich trafen alle 
42 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
rechtzeitig am Hof ein.
Die ersten nutzten sofort die Gelegen-
heit, sich im hofeigenen Laden vom 
frischen und vielfältigen Angebot ein 
Bild zu machen. Natürlich wurde man 

Ausflug der kfd-Rheidt zum  
Spargelhof Bernschein in Lülsdorf

Foto: privat

fündig und kaufte frischen Spargel, 
Rhabarber oder Kartoffel ein.
Die Familie Bernschein begrüßte die 
Gruppe herzlich und bedankte sich für 
das große Interesse an der Führung 
über den Hof, der insgesamt 50 Hek-
tar Fläche bewirtschaftet.
In zwei Gruppen wurden die Teil-
nehmer/innen zu den Feldern und 
über den Hof geführt und erhielten 
ausführliche Informationen zum Spar-
gelanbau vom Setzen der Pflanzen, 
deren Entwicklung bis zur ersten 

Ernte, den unterschiedlichen Sorten, 
der Erntezeit, dem Vertrieb und vielem 
mehr - alles begründet in den hervor-
ragenden Voraussetzungen für den 
Spargelanbau im Langeler Bogen seit 
nunmehr fünf Generationen.
Auf einem Feld durfte, wer wollte 
und es sich zutraute, Spargel selbst 
stechen, was sich als nicht ganz so 
einfach erwies.
Hier wurde deutlich, wie arbeitsin-
tensiv und körperlich herausfordernd 
die Ernte ist, die die 20 Erntehelfer/
innen in der Saison täglich ausführen. 
Zwischen 16 und 20 Kilogramm pro 
Stunde können von ihnen jeweils ge-
erntet werden.
Der zweite Teil des Rundgangs führte 
in die Halle, in der Spargel verkaufs-
fertig gemacht wird. Hier werden die 
Spargelstangen von den Mitarbeitern/
innen gewaschen, einzeln auf ein 
Band gelegt und maschinell durch 
Scannen klassifiziert und sortiert. Bis 

zu 22.000 Stangen pro Stunde ver-
arbeitet die Maschine. Dieser geht 
immer als frischer Spargel in die re-
gionalen Supermärkte, an die Gastro-
nomie und selbstverständlich in den 
hofeigenen Verkauf. Meteorologisch 
bedingte Schwankungen in der Ern-
temenge werden durch Kühlung und 
Lagerung des Spargels auf zwei Grad 
überbrückt.
Zum Abschluss des Besuchs auf dem 
Spargelhof Bernschein wurden wir 
von der Familie zu einem traditionel-
len Spargelessen eingeladen. Wie le-
cker schmeckten frischer Spargel und 
hofeigene Kartoffel mit Sauce Hollan-
daise und Schinkenröllchen zu einem 
Glas leckeren Wein oder Wasser in der 
eigens dafür eingerichteten Scheune! 
In geselliger Runde herrschte reichlich 
Gesprächsstoff über das Erlebte. Die 
Teilnehmer/innen waren alle der Mei-
nung, es war ein gelungener Ausflug 
der kfd-Rheidt. 
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„Erst die Arbeit - dann der 
Spaß", nach diesem Motto hat eine 
Truppe von Ehrenamtlern/Innen um 
den Vorstand des Bürgervereins Lüls-
dorf - Ranzel gehämmert, gemauert, 
gemalert und das Außengelände 
aufgehübscht. Und als Lohn kann 
gefeiert werden. 

Dazu lädt der Bürgerverein LüRa 
alle Mitglieder und Freunde am 
Samstag, 13. Juni, ab 14 Uhr zu 
einem Sommerfest ins Benefizium in 

Bürgerverein  
Lülsdorf - Ranzel e. V.

die Burgstraße 30 in Niederkassel-
Lülsdorf ein. Bei Kaffee, Kuchen und 
Gegrilltem zu moderaten Preisen 
kann geklönt, relaxt und über neue 
Aktivitäten und Projekte diskutiert 
werden. 

Wir sprechen auch ganz bewusst in-
teressierte (Neu-)Bürger/Innen an, 
um Jung und Alt für die Gestaltung 
und Mitarbeit beim Verein in unseren 
Stadtteilen zu gewinnen. Kommt mal 
vorbei - wir freuen uns auf Euch.

Am 14. Juni findet der 6. Mondor-
fer Dorftrödel statt und es liegen 
bereits viele Anmeldungen vor. 
Und dank externer, ehrenamtlicher 
Unterstützung wird die diesjährige 
Runde noch etwas professioneller. 
Anmeldungen sind zeitnah noch 
unter www.dorftroedel-mondorf.de 
möglich. Alternativ reicht auch eine 
E-Mail an dorftroedel@ortsring-
mondorf.de. 
Etwa eine Woche vor dem Termin 
wird die Übersichtskarte fertigge-
stellt und über das Internet sowie die 
sozialen Medien veröffentlicht. Die 
Verkäufe erfolgen ausschließlich auf 
privatem Grund und Boden und auf 
Rechnung des jeweiligen Anbieters. 
Ein Tipp des Organisators: Auffällige, 
bunte und weithin sichtbare Deko-

Ganz Mondorf trödelt
Ortsring Mondorf organisierten  
den 6. Dorftrödel

rationen locken die Kaufwilligen an 
und fördern die Verkaufsquote. Der 
Ortsring Mondorf e. V. wünscht allen 
Anbietern und Besucher:innen viel 
Erfolg und natürlich bestes Wetter.
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Traumwetter beim  
90. Mondorfer Strandfest

Fiel das Strandfest in den vergangenen 
beiden Jahren „dem Wasser" zum Op-
fer - 2024 Hochwasser und 2025 teil-
weise Starkregen - so meinte es Petrus 
in diesem Jahr besonders gut mit den 
Organisatoren, Schaustellern und Be-

Jung und Junggebliebene ge-
nossen das traumhafte Som-
merwetter, wie diese drei jun-
gen Frauen.

Fassanstich durch den 1. Bürger 
der Stadt Matthias Großgarten 
und den Organisatoren Martin 
Krämer (2. von links) und Jür-
gen Schänzler (rechts) sowie 
Hans Wielpütz vom MGV (links)

suchern. Sommerliche Temperaturen, 
Sonnenschein und eine Vielzahl an At-
traktionen, sorgten überall für strah-
lende Gesichter. Die Organisatoren um 
Martin Krämer und Jürgen Schänzler 
zogen zufrieden Bilanz. Wie viel Arbeit 
in der Planung und Umsetzung eines 
Volksfestes dieser Größenordnung ge-
stemmt werden muss, ist für Außen-
stehende kaum nachvollzuziehen. Ein 
großes Lob geht an Martin Krämer und 
alle ehrenamtlichen Helfer, die zum Ge-
lingen beitragen - so zum Beispiel auch 
die „Alten Herren" des TUS Mondorf, 
die - bestens gelaunt - für ausreichend 
Kühlung durch frischgezapfte Getränke 
für die zahlreichen Besucher und Be-
sucherinnen sorgten sowie viele andere 
engagierte Menschen. Matthias Groß-
garten zeigte, dass ein Fassanstich ganz 
einfach sein kann und überzeugte mit 
einem beherzten Schlag und gewähr-
leistete so eine schnelle Versorgung der 
zahlreichen Anwesenden mit frischge-
zapftem Freibier. Das Strandfest lockte 
nicht nur viele Niederkasseler, son-
dern u. a. auch Troisdorfer und auch 
von der anderen Rheinseite zahlreiche 
Fahrradfahrer und Besucher aus dem 
Bornheimer Stadtgebiet und darüber 
hinaus an. Ein Fest, das verbindet.
Die 91. Ausgabe wird vom 14. bis 17. 
Mai 2027 stattfinden. (rm)

Der Blick auf den Rhein wird bei 
den schnellen Fahrgeschäften 
zur Nebensache.
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Christian Schmitz Immobilien und 
der 1. FC Niederkassel 1920/2010 
e. V. starten gemeinsam eine soziale 
Schulranzen-Aktion für Kinder aus 
Niederkassel. Ziel der Initiative ist es, 

Schulranzen für Niederkassel:  
Gemeinsam für einen guten Start ins Schulleben

Familien mit geringem Einkommen 
zu unterstützen und Kindern einen 
guten Start in ihre Schulzeit zu er-
möglichen.
Unter der Schirmherrschaft von 
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Bürgermeister Matthias Großgarten 
werden neue sowie gut erhaltene 
gebrauchte Schulranzen, Tornister 
und Schulrucksäcke gesammelt und 
anschließend an Grundschulkinder 
aus Niederkassel verteilt.
„Viele Familien kämpfen täglich 
mit finanziellen Sorgen. Eine Ein-
schulung sollte trotzdem ein freu-
diger Anlass bleiben und nicht an 
den Kosten für die Grundausstat-
tung scheitern", erklären Christian 
Schmitz und Marc Pfister. „Deshalb 
rufen wir alle Niederkasselerinnen 
und Niederkasseler dazu auf, gut er-
haltene Schulranzen zu spenden und 
Kindern damit eine echte Freude zu 
machen."
Bereits kurz nach dem Start der 
Aktion über soziale Medien sei die 
Resonanz sehr positiv gewesen. Ers-
te Schulranzen-Spenden sind bereits 
eingegangen.

So kann geholfen werden:
Gut erhaltene Schulranzen können 
im Vereinsheim des 1. FC Nieder-
kassel 1920/2010 e. V. abgegeben 
werden:
Vereinsheim 1. FC Niederkassel 
1920/2010 e.V.
Spicher Straße 98, 53859 Nieder-
kassel
Jeden Donnerstag von 17 bis 19 Uhr
Aktionszeitraum: bis 30. Juli
Sehr schlecht erhaltene oder beschä-
digte Schulranzen können nicht an-
genommen werden.
Die Verteilung der Schulranzen soll 
ab dem 18. Juni erfolgen. Die Ver-
teilung richtet sich an Grundschul-
kinder aus der Stadt Niederkassel 
in Begleitung ihrer Eltern. Weitere 
Informationen zu Terminen und Ab-
läufen werden über die Sozialen 
Medien von Christian Schmitz Im-
mobilien und dem 1. FC Niederkassel 
bekanntgegeben.
Geldspenden sind ebenfalls 
möglich.
Wer die Aktion finanziell unterstüt-
zen möchte, kann dies ebenfalls tun. 
Geldspenden zwischen 20 und 100 
Euro helfen dabei, fehlende Schul-
ranzen oder Zubehör anzuschaffen.
Spendenkonto:
FC Niederkassel 1920/2010 e. V.
IBAN: 
DE69 3705 0299 0062 0023 47
Kreissparkasse Köln
Verwendungszweck: 
Spende Schulranzen 
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Großes Hoffest mit Kinder-Erlebnisrallye
Ein erlebnisreicher Tag auf dem Bauernhof für die ganze Familie

Wann: Sonntag, 31. Mai, 
11 bis 18 Uhr
Wo: Spargelhof Wermes, Wahner-
straße 100, 51143 Köln-Porz-Zün-
dorf
Spiel, Spaß und Spannung für 
Groß und Klein
Freut euch auf Sackhüpfen, Eierlau-
fen und Kirschkernweitspucken sowie 
der Herstellung eines eigenen Müslis. 
Erlebt live, wie Küken schlüpfen 
und führt mit Unterstützung der 
Kölner Wasserschule spannende 
Experimente durch.
Für Technik-Fans
Traktoren, Mähdrescher Schlepper, 
Sämaschinen aus nächster Nähe! 
Erfahrt mehr über die moderne 
Landwirtschaft und wie Technik auf 
dem Bauernhof zum Einsatz kommt.
Regionale Köstlichkeiten
Genießt leckere Spezialitäten aus 
der Region - etwa Reibekuchen und 
Erdbeerkuchen - und lasst euch ku-

linarisch verwöhnen.
40 Jahre 
Gewässerschutzkooperation
•	 Mit dem Fest feiert die Gewäs-

serschutzkooperation DRÜBER 
UND DRUNTER ihr 40-jähriges 
Bestehen. Erfahrt mehr über die 
Land- und Wasserwirtschaft in 
der Region. 

•	 Wie werden Wasser und Boden 
in besonderer Weise geschützt? 

•	 Was ist Humus und welche Be-
deutung hat er für unser Klima? 

•	 Wie wird der Boden untersucht, 
welche Techniken kommen auf 
dem Acker zum Einsatz? 

•	 Wie können Drohnen die Arbeit 
der Landewirte unterstützen? 

Kommt vorbei und verbringt 
einen Tag voller Abenteuer, 
Natur und Spaß - wir freuen 
uns auf euch!
Weitere Informationen: 
www.ak-drueber-und-drunter.de
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Am Samstag, den 27. Juni, öffnet 
Pütz-Kurth Sanitär und Heizung sei-
ne Türen für alle, die sich für moderne 
Heiztechnik und stilvolle Badgestal-
tung interessieren. Unter dem Motto 
„Energie neu denken – Wohnen neu 
erleben“ lädt das Unternehmen zu 
einem informativen und erlebnis-
reichen Tag rund um die Themen 
Wärmepumpen und Bäder aus einer 
Hand ein.
Von 13 bis 18 Uhr erwartet die Be-
sucher auf dem Firmengelände in 
der Robert-Bosch-Straße 2, Nieder-
kassel-Mondorf ein abwechslungs-
reiches Programm. 
Ein besonderes Highlight: Auftritt 
der Cheerleader Bluebirds.
Zudem finden mehrmals am Tag kur-
ze Fachvorträge der Firma Viessmann 
statt, einem der führenden Anbieter 
für innovative Heizsysteme. In mehre-
ren Kurzvorträgen informieren Exper-
ten über neueste Entwicklungen bei 
Wärmepumpen. Fördermöglichkeiten 
sowie Informationen über die Kombi-
nation mit Photovoltaik und Smart-

Pütz-Kurth Sanitär Heizung lädt ein:

Kai und Stefan Pütz-Kurth freuen sich auf zahlreiche Besucher.

Hier direkt anmelden:
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Anzeige

Home-Systemen stehen dabei im 
Mittelpunkt. „Besonders interessant 
sind die Vorträge sowohl für Haus-
eigentümer und Bauherren als auch 
für alle, die über eine Modernisierung 
ihrer Heizung nachdenken“, so Kai 
Pütz-Kurth.
Parallel dazu zeigt das Team, wie sich 
individuelle Badträume mit durch-

Tag der offenen Tür am 27. Juni: 13 bis 18 Uhr 
Wärmepumpen und Bäder aus einer Hand erleben

Das Firmengebäude in Mondorf, Robert-Bosch-Straße 2

dachter Planung und handwerklichem 
Know-how realisieren lassen. Vom 
barrierefreien Bad bis zur luxuriösen 
Wellness-Oase – alles aus einer Hand, 
alles mit persönlicher Betreuung.
Stefan Pütz-Kurth betont die Vorteile 
bei der Sanierung aus einer Hand: 
„Ein zentraler Ansprechpartner über-
nimmt die gesamte Organisation 

– von der ersten Planung über die 
Koordination aller Gewerke bis hin 
zur fertigen Übergabe. Dabei arbeiten 
Sanitär, Elektrik, Schreiner, Fliesenle-
ger, Maler und Trockenbau – perfekt 
abgestimmt und mit festem Zeitplan. 
So bleiben böse Überraschungen für 
unsere Kunden aus und wir realisie-
ren passgenaue Bäder, welche die 

individuellen Bedürfnisse und 
Wünsche berücksichtigen.“
Das gesamte Team sowie zahl-
reiche Gewerke freuen sich, allen 
einen Blick hinter die Kulissen zu 
geben, ob Modernisierung oder 
Neubau – wir zeigen, wie nach-
haltige Technik und schönes De-
sign Hand in Hand gehen.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-KUNSTKOLLEG gGmbH + AKADEMIE KUNST+DESIGN
s t a a t l i c h  g e n e h m i g t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.
• Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse: Hauptschulreife, Mittlere Reife
 Fachhochschulreife, Zentral-Abitur
Lernstandserhebung+Abi: für NRW-Spitze

Berufsbildungsgang: 
Vollzeitstudium Design & Medien
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Malerei-Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design
Abschlüsse: • staatl. GTA: Gest. techn. Assistent/in 
 (inkl. Fachhochschulreife)
 • staatl. gepr. Gestalter/in: Bachelor Professional
 • RSAK-Diplom

schon ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Das Zündorfbad in der Groov wird 50 
Jahre alt - und die KölnBäder feiern 
dieses besondere Jubiläum mit einer 
großen Geburtstagsparty für die gan-
ze Familie. Unter dem Motto „Jeck op 
Freibad" verwandelt sich das beliebte 
Kombibad im Kölner Süden am Sams-
tag, 6. Juni, von 14 bis 18 Uhr in 
eine riesige Aktions- und Partyfläche 
voller Musik, Wasserspaß und Sommer-
stimmung.
Seit fünf Jahrzehnten gehört das Zün-
dorfbad in Porz-Zündorf zu den belieb-
testen Freizeit- und Familienbädern im 
rechtsrheinischen Köln. Mit Hallenbad, 
Freibad und Saunalandschaft bietet es 
ganzjährig Sport-, Freizeit- und Er-
holungsmöglichkeiten für Menschen 
jeden Alters.
Zum runden Geburtstag schenken die 
KölnBäder ihren Gästen - insbesondere 
Kindern und Jugendlichen von 6 
bis 14 Jahren - ein besonderes Event: 
Gemeinsam mit dem Zephyrus Disco-
team steigt eine große Sommer-Pool-
Party mit DJ, Animateuren und jeder 
Menge Action im und am Wasser. Das 

50 Jahre Zündorfbad
KölnBäder feiern Jubiläum mit großer „Jeck op Freibad“-Poolparty

deutschlandweit bekannte Team, spe-
zialisiert auf Pool-Partys und Wasser-
events, bringt ein umfangreiches Unter-
haltungsprogramm mit ins Zündorfbad.
Im Wasser warten aufblasbare Groß-
spielgeräte, Wasserspiele und Mit-
machaktionen auf die jungen Besu-
cherinnen und Besucher. Dazu sorgen 
Wettbewerbe, Animation und Musik für 
echte Freibadfestival-Stimmung. Auch 
auf der Liegewiese und am Beckenrand 
wird einiges geboten - von Spiel- und 
Bewegungsaktionen bis hin zu kleinen 
Wettbewerben und Mitmachangebo-
ten. Bei gutem Wetter findet die Veran-

staltung im Freibadbereich statt. Sollte 
das Wetter nicht mitspielen, ziehen die 
KölnBäder mit dem Programm kurzer-
hand ins Hallenbad um.
Für die Jubiläumsparty wird kein zu-
sätzlicher Eintritt erhoben. Es gilt aus-
schließlich der reguläre Badeintritt: 
Kinder unter sechs Jahren zahlen 0,50 
Euro, Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre 4,20 Euro, Erwachsene 6,30 Euro.
Begleitet wird die Veranstaltung von 
mehreren Informationsständen. Die 
Auszubildenden der KölnBäder infor-
mieren über Ausbildungs- und Ein-
stiegsmöglichkeiten im Unternehmen. 
Außerdem stellt sich teamFERIEN vor, 
der Anbieter des beliebten Lentpark 
Camps in den Sommerferien. Darüber 
hinaus präsentieren die KölnBäder ihre 
Kampagne „Ich sag's!" und stehen für 
Fragen rund um ein respektvolles und 
sicheres Miteinander in den Bädern zur 
Verfügung. Mit der großen Jubiläums-
party möchten sich die KölnBäder für 
viele Jahre Treue, gemeinsame Freibad-
sommer und unzählige Erinnerungen 
im Zündorfbad bedanken.

Fotos: Zephyrus
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Fortsetzung der Titelseite

„Bazinga“ nach jedem Punkt

Wer gewinnt, darf auch richtig feiern!

Jeweils klar mit 2:0-Sätzen wurden 
die Teams des TSV Wacker 50 Neu-
traubling und ISV Rostock besiegt, 
in der Zwischenrunde auch der MTV 
Braunschweig klar mit 2:0 geschlagen. 
Somit stand der TuS Mondorf am Tag 
zwei der Deutschen Meisterschaften 
im Halbfinale.
Die vier Teams, neben dem TuS Mon-
dorf allesamt starke Gegener wie der 
amtierende Deutsche Meister 2025 

VC Eintracht Mendig, der mehrfache 
Deutsche Meister TG Bad Soden sowie 
das starke Team des FC 47 Leschede, 
spielten sonntags um die begehrten 
Medaillenplätze.
Das erste Halbfinale konnte Bad Soden 
gegen Mendig in einem spannenden 
Krimi mit 2:1 für sich entscheiden. Im 
zweiten Halbfinale konnte sich der 
TuS Mondorf gegen Leschede mit 2:0 
durchsetzen und damit ins Finale ein-
ziehen. Damit war der Titel zum vierten 
Mal in greifbarer Nähe. Dreimal musste 
in den Vorjahren Fischbek der Vortritt 
gewährt werden. In diesem Jahr soll-
te es dann endlich der ersehnte Titel 
werden. Anfangs noch auf Augenhöhe, 
konnte man sich im ersten Satz recht 
schnell gegen Bad Soden absetzen und 
diesen mit 25:18 doch recht deutlich 
für sich entscheiden. Auch im zwei-
ten Satz kam der Gegner zu keinem 

Zeitpunkt ins Spiel und man gewann 
deutlich mit 25:13. Es ist vollbracht: Der 
TuS Mondorf Seniorinnen 43+ ist neuer 
Deutscher Meister 2026!

Getreu dem Vereinsmotto "Der TuS hat 
keine Bremse" wurde die Rückreise mit 

Goldmedaille ins Rheinland angetreten 
- "Bazinga!"
Auch die Senioren des TuS hatten sich 
für die Deutsche Meisterschaft quli-
fiziert. Ebenfalls nach einem Alters-
klassenwechsel wurde in Dresden der 
siebte Platz erspielt.

Wenn die deutsche Nationalmann-
schaft aufläuft, ist beste Stimmung 
garantiert - und genau das bietet 
auch in diesem Jahr wieder das 
beliebte Public Viewing der Alten 
Herren des 1. FC Niederkassel. Be-
reits zum wiederholten Male lädt 
die engagierte Abteilung Fußball-
fans aus der Region dazu ein, die 
Spiele gemeinsam in geselliger 
Atmosphäre zu erleben.

Austragungsort ist der Sportplatz 
an der Spicher Straße 98, der sich 
während der Deutschlandspiele 
in eine stimmungsvolle Fan-Are-
na verwandelt. Auf mehreren 
großen TV-Geräten werden alle 
Partien der deutschen National-
mannschaft live übertragen, so-
dass kein entscheidender Moment 
verpasst wird. Egal ob spannender 
Angriff, entscheidendes Tor oder 
nervenaufreibendes Elfmeterschie-
ßen - hier fiebern Jung und Alt ge-
meinsam mit.
Neben dem sportlichen Erlebnis 
kommt auch das leibliche Wohl 

Public Viewing beim 1. FC Niederkassel:  
Fußballfieber für die ganze Familie

offenes Angebot für die gesamte 
Gemeinschaft ist. Familien mit 
Kindern sind ebenso willkommen 
wie Freundesgruppen oder einge-
fleischte Fußballfans. Der groß-
zügige Sportplatz bietet zudem 
ausreichend Platz zum Spielen, To-
ben und Verweilen - ideal, um den 
Fußballabend zu einem Erlebnis 
für die ganze Familie zu machen.
Mit ihrem Engagement zeigen 
die Alten Herren einmal mehr, 
dass Vereinsleben weit über den 

Spielbetrieb hinausgeht. Das Pu-
blic Viewing hat sich in den ver-
gangenen Jahren zu einem festen 
Treffpunkt für Fußballbegeisterte 
in Niederkassel entwickelt und 
stärkt den Zusammenhalt in der 
Region. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, Teil dieser besonde-
ren Events zu werden, gemeinsam 
die deutsche Mannschaft zu unter-
stützen und unvergessliche Fuß-
ballmomente zu erleben. (tc/rm)

nicht zu kurz: Die Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf 
frisch Gegrilltes sowie eine Aus-
wahl an kühlen Getränken freuen. 
Damit ist für eine rundum gelun-
gene Versorgung gesorgt - beste 
Voraussetzungen also für einen 
unvergesslichen Fußballabend.
Ein besonderer Pluspunkt der 
Veranstaltung: Der Eintritt ist frei. 
Die Alten Herren des 1. FC Nie-
derkassel legen großen Wert da-
rauf, dass das Public Viewing ein 
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Fortsetzung der Rückseite

Der FC Hertha stellte das jüngste 
Team des gesamten Turniers. Doch 
wer dachte, die Nachwuchskicker 
würden sich von der internationalen, 
teils älteren Konkurrenz einschüch-
tern lassen, sah sich schnell ge-
täuscht. Im Freitagabend-Spiel noch 
von äußeren Eindrücken überwältigt 
und abgelenkt, steigerte man sich 
im Verlauf des Turniers, so dass die 
Niederlage von Freitag im Sonntags-
spiel gegen den gleichen Gegner in 
der Finalphase in einen überlegenen 
Sieg umgewandelt wurde.

Von Freitag bis Sonntag zeigten 
die Kinder, was in ihnen steckt. 
Mit einer herausragenden Mann-
schaftsleistung, enormem Kampf-
geist und spielerischer Leichtigkeit 
wirbelten sie über den Platz. Jeder 
lief für jeden, im Tor wurde leiden-
schaftlich gerettet und vorne eiskalt 
eingenetzt. Am Ende eines kräfte-
zehrenden und hochspannenden 
Turnier-Marathons belohnte sich 
das Team mit einem starken 5. Platz 
- eine Platzierung, die angesichts 
des hochklassigen Teilnehmerfeldes 

gar nicht hoch genug eingeschätzt 
werden kann.
Gänsehaut-Atmosphäre dank 
der „besten Fans der Welt"
Ein solches Abenteuer schweißt 
zusammen. Neben den grandiosen 
Leistungen auf dem Rasen war das 
Wochenende vor allem abseits des 
Platzes ein emotionales Highlight. 
Das Trainerteam zeigte sich nach 
dem Abpfiff sichtlich bewegt: „Was 
die Kinder hier geleistet haben, 
macht uns unfassbar stolz. Aber 
dieses Wochenende war nur mög-
lich, weil wir wie eine große Familie 
fungiert haben."
Neben der U8 nahm ebenfalls die 
U10 der Hertha in einer eigenen 
Altersklasse am „Mieve Cup" teil. 
Auf Grund unterschiedlicher Spiel-
zeiten konnte die Hertha-Familie die 
gegenseitigen Spiele miterleben und 
unüberhörbar das Hertha-Team zu 
Höchstleistungen anfeuern.

Ein riesiges Lob verdienten sich da-
bei die mitgereisten Eltern. Als laut-
starke „Fankurve" verwandelten sie 
die Spiele der Hertha-U8 in echte 
Heimspiele, feuerten die Kinder un-
ermüdlich an und trugen das Team 
sprichwörtlich von Spiel zu Spiel.

Erinnerungen für die Ewigkeit
Müde, aber überglücklich und mit 
breiter Brust trat die Reisegruppe 
am Sonntagnachmittag die Heim-
reise nach Rheidt an.
Dieses multinationale Turnier war 
weit mehr als nur reiner Ergebnis-
sport: Es war ein unvergessliches 
Erlebnis für die Kinder, die wertvolle 
internationale Erfahrungen sammeln 
durften, für die stolzen Eltern und für 
das engagierte Trainerteam.
Nach diesem sensationellen Saison-
highlight ist eines klar: Die Zukunft 
des FC Hertha Rheidt steht auf ganz 
starken, jungen Beinen. 
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Ein Umzug markiert oft einen neuen 
Lebensabschnitt, bringt aber auch 
viele organisatorische Aufgaben mit 
sich. Wer rechtzeitig plant und wich-
tige Schritte im Blick behält, kann 
Stress vermeiden und kommt schnel-
ler im neuen Zuhause an. Gerade in 
Nordrhein-Westfalen gelten dabei 
klare Regeln und Fristen.

Frühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt 
mehrere Wochen vor dem Umzug. 
Dazu gehört, den Umzugstermin 
festzulegen, Helfer oder ein Um-
zugsunternehmen zu organisieren 
und Kartons bereitzustellen. Es lohnt 
sich, frühzeitig auszumisten. Weniger 
Umzugsgut spart Zeit und Kosten. 
Auch Verträge für Strom, Gas, Inter-
net oder Telefon sollten geprüft 
und rechtzeitig gekündigt oder 
umgemeldet werden. Die Angaben 
für den Rundfunkbeitrag müssen 

Umzug gut vorbereiten
ebenfalls aktualisiert werden, zum 
Beispiel auf der Webseite des Bei-
tragsservice kann der Umzug online 
mitgeteilt werden.

Ummelden nicht vergessen
Nach dem Einzug gilt bundesweit 
das Bundesmeldegesetz. In NRW 
muss die neue Wohnung innerhalb 
von 14 Tagen beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt angemeldet 
werden. Dafür werden in der Regel 
ein gültiger Ausweis und eine Woh-
nungsgeberbestätigung benötigt. 
Diese stellt der Vermieter oder Eigen-
tümer aus. Auch Fahrzeuge sollten 
zeitnah umgemeldet werden, wenn 
sich der Wohnort ändert.

Weitere wichtige Adressände-
rungen
Neben der offiziellen Anmeldung 
gibt es viele weitere Stellen, die über 
die neue Adresse informiert werden 

sollten. Dazu zählen Arbeitgeber, 
Banken, Versicherungen, Kranken-
kassen, Schulen oder Kitas sowie 
Abonnements und Mitgliedschaf-
ten. Ein Nachsendeauftrag bei der 
Deutschen Post kann helfen, keine 
wichtige Post zu verpassen.
Wer seinen Umzug Schritt für Schritt 

vorbereitet und Fristen einhält, star-
tet entspannter in den neuen Wohn-
alltag. Eine übersichtliche Checkliste 
und etwas zeitlicher Puffer helfen 
dabei, auch unerwartete Aufgaben 
gelassen zu bewältigen und sich 
schnell im neuen Zuhause einzu-
leben.
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Am Sonntag, 21. Juni, kommt echtes 
Streetball-Feeling nach Niederkas-
sel: Die NRW 3x3 Tour macht Halt 
auf dem Parkplatz des Rewe Schäfer, 
Porzer Straße 73, 53859 Niederkas-
sel. Die Veranstaltung wird von der 
SpVgg Lülsdorf-Ranzel organisiert 
und steht unter der Schirmherrschaft 
des Westdeutschen Basketball-Ver-
bands (WBV). 
3x3 Basketball - seit den Olympi-
schen Spielen 2021 in Tokio eine 
offizielle Disziplin - ist eine schnel-
le, urbane Variante des klassischen 
Basketballs. Gespielt wird drei 
gegen drei auf nur einen Korb, mit 
einer 12-Sekunden-Angriffsuhr und 
einem verkleinerten Spielfeld. Das 
macht die Spiele rasant, spektakulär 
und publikumsfreundlich, begleitet 
von Musik und einer offenen Tur-
nieratmosphäre. 

Großes Streetball-Event in Niederkassel
Die NRW 3x3 Tour macht Halt bei der SpVgg Lülsdorf-Ranzel

Mitspielen können alle, egal ob 
Schulklasse, Vereinsteam oder Frei-
zeitgruppe. Die NRW 3x3 Tour richtet 
sich an Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene in verschiedenen Alters-
klassen und Spielstärken. Die An-
meldung erfolgt über die Plattform 
des Basketball-Weltverbandes FIBA: 
play.fiba3x3.com/events/07149691-
246d-4155-9779-bca8eafb1d9b 
Für Schulen gibt es ein besonderes 
Angebot: Im Rahmen der Aktion 
„10 für 5" erhalten Schulen, die 
mindestens fünf Teams anmelden, 
ein hochwertiges Ballpaket mit zehn 
Basketbällen, ideal für Sportunter-
richt oder AGs.  
„Wir freuen uns sehr, Teil dieser be-
deutenden Tour zu sein", sagt der 
Geschäftsführer der SpVgg Lülsdorf-
Ranzel. „Das ist ein Event für die 
ganze Stadt, sportlich, voller Ener-

gie, für die ganze Familie." 
Auch Zuschauer:innen sind herzlich 
willkommen. Neben spannenden 
Spielen wird es ein reichhaltiges 
Catering mit Kaffee, Kuchen, Snacks 
und kalten Getränken geben, ideal 

für einen sportlichen Familienaus-
flug. 
Beginn ist um 13 Uhr, der Eintritt ist 
frei. Weitere Informationen zur Tour 
finden sich unter 
www.nrw3x3tour.de. 
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Nach 22 packenden Spielen haben 
die Herren der LüRa Handballer ihr 
Ziel erreicht, der Aufstieg in die Re-
gionsliga ist geschafft! Es war eine 

Aufstieg in die Regionsliga erreicht
Saison voller Spannung, toller Be-
gegnungen und natürlich auch eini-
ger Rückschläge, die es zu verkraften 
galt. Trotzdem haben die Jungs nie 

den Fokus verloren und bis zum 
Schluss Vollgas gegeben.
Jetzt heißt es, im nächsten Jahr in 
der zweithöchsten Spielklasse des 
Handballkreises zu bestehen und 
sich den neuen Herausforderungen 

zu stellen. Ein riesiges Dankeschön 
geht an die gesamte Mannschaft, 
aber auch an das Trainerduo Julia 
Santen & Jörg Siebe, die Architekten 
dieses Erfolges. Sie haben die Jungs 
immer wieder perfekt auf die Gegner 
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eingestellt und die passenden Taktik 
parat gehabt.
Jetzt gibt's erstmal eine wohlver-
diente Trainingspause, der Aufstieg 
muss ja schließlich gefeiert werden! 

Danach startet die Vorbereitung für 
die neue Saison.
Nochmals herzlichen Glückwunsch 
an alle! Weiter so!
HS
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ZMo

www.metallbau-graumann.de

Die Vorfreude auf die inzwischen 
27. Ausgabe des Kleinfeld-Fuß-
ballturniers der LüRa Alten Herren 
steigt. Traditionell Fronleichnam wird 
am 4. Juni auf dem Sportplatz der 
SpVgg Lülsdorf-Ranzel 1959 e. V. 
das traditionelle Fronleichnam-Tur-
nier ausgetragen. Ab 14 Uhr treten 
Ü32-Mannschaften aus der Region 
gegeneinander an und zeigen ihr 
fußballerisches Können. Das Turnier 
zeichnet sich durch Kleinfeldfußball-
spiele aus, bei denen es darum geht, 
sich in fairer sportlicher und ent-
spannter Atmosphäre mit befreun-
deten Teams aus benachbarten Or-
ten fußballerisch zu messen und die 
gemütliche Stimmung neben dem 
Platz zu genießen. Neben den pa-
ckenden Spielen steht ganz beson-
ders das gesellige Beisammensein im 
Vordergrund. Bei erfrischenden Ge-

Ü32-Kleinfeld-Fußballtur-
nier der LüRa AH

tränken und köstlicher Verpflegung 
bietet das Turnier die Gelegenheit 
für viele ehemalige Spieler, Freun-
de, Bekannte und andere fußball-
begeisterte Zuschauer, gemeinsam 
einen unterhaltsamen Nachmittag 
zu erleben. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sich diese pa-
ckenden Duelle anzuschauen und die 
Atmosphäre zu genießen. 

Donnerstag, 4. Juni, Premnitzer Stra-
ße 1, 53859 Niederkassel
12 Uhr - Beginn der Veranstaltung
13:30 Uhr - Offizieller Turnierstart
14 Uhr - Anpfiff des ersten Spiels
18 Uhr - Turniersiegerehrung, der 
Eintritt ist frei. (rm)
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Mit dem Beschluss zur Errichtung der 
Zentralen Unterbringungseinrichtung 
(ZUE) war politisch entschieden, dass 
die Halle im Gegenzug wieder frei-
gezogen werden kann. Genau diese 
Entlastungswirkung wurde im Rahmen 
der Beratungen zur ZUE wiederholt 
dargestellt und von der Stadt selbst 
öffentlich kommuniziert. Dass dieser 
Schritt nun umgesetzt werden konn-
te, ist zu begrüßen. Widersprüchlich 
wirkt es, wenn einzelne Fraktionen 
heute öffentlich den Freizug für sich 
reklamieren, obwohl große Teile ihrer 
heutigen Mitglieder die ZUE damals 
abgelehnt haben - obwohl gerade sie 
Voraussetzung war, um kommunale 
Unterkünfte und damit auch die Halle 
zu entlasten. Wer die notwendige Lö-

Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die CDU begrüßt den nun erfolg-
ten Freizug der Dreifachsporthal-
le in Mondorf

sung ablehnt, kann schwerlich glaub-
würdig behaupten, die daraus folgende 
Entlastung herbeigeführt zu haben. Ein 
entsprechender Antrag hatte deshalb 
vor allem symbolpolitischen Charakter. 
Die Verwaltung arbeitete bereits seit 
Monaten an einem geordneten Freizug. 
Der Versuch, diesen komplexen Prozess 
im Nachhinein als eigenen politischen 
Erfolg zu vermarkten, trägt eher po-
pulistische Züge, als dass er zu einer 
sachlichen Debatte beiträgt. Gerade bei 
sensiblen Themen wie Unterbringung, 
Schule, Vereinsleben und Sport braucht 
es Verlässlichkeit, Ehrlichkeit und ver-
antwortungsvolle Kommunikation statt 
politischer Inszenierung.

Daniel Samtleben

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die SPD Niederkassel begrüßt die Frei-
ziehung der Dreifachsporthalle in Mon-
dorf. Auch wenn sie aktuell noch als 
zwingender Reservepuffer vorgehalten 
werden muss, ist damit ein wichtiger 
Schritt gelungen, der die städtischen 
Finanzen entlastet und zugleich neue 
Perspektiven für Schulen, Vereine und 
den Breitensport eröffnet. Aus Sicht der 
SPD ist die Freiziehung der Halle kein 
Ergebnis von lautstarkem Druck von 
außen, sondern guter Verwaltungsar-
beit und einer funktionierenden Unter-
bringungsorganisation. Mit dem Ende 
der Nutzung können laufende Kosten 
gesenkt werden. Gleichzeitig steht die 
Halle wieder für die Menschen in unse-
rer Stadt zur Verfügung. Der SPD-Frak-
tionsvorsitzende Aziz Cöcelli erklärt: 

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Freiziehung der Dreifachsport-
halle in Mondorf
Ein wichtiges Signal für Niederkassel

"Die Freiziehung der Dreifachsporthalle 
zeigt, dass sachorientierte Politik Wir-
kung entfalten kann. Wenn Verwaltung 
und Politik verlässlich handeln, profitie-
ren am Ende die Menschen in unserer 
Stadt. Diesen Kurs unterstützen wir."
Die politische Debatte muss redlich 
geführt werden. Populistische Zuspit-
zungen lehnen wir ab. Der Antrag der 
AfD-Fraktion zur Freiräumung der Halle 
entsprach diesem Anspruch nicht und 
wurde der Komplexität des Sachverhal-
tes nicht gerecht. Als SPD Niederkassel 
setzen wir nicht auf politische Insze-
nierung, sondern auf eine seriöse und 
verantwortbare Lösung. Niederkassel 
braucht Politik, die Probleme löst und 
neue Perspektiven eröffnet.

Dr. Isabella Napoli

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Wer rechtzeitig vorsorgt, erleichtert 
seinen Angehörigen später viele 
Entscheidungen. Eine Vorsorgevoll-
macht ist ein wichtiges Instrument, 
um festzulegen, wer im Ernstfall 
handeln darf, wenn man selbst nicht 
mehr entscheidungsfähig ist.
Was die Vollmacht bedeutet
Mit einer Vorsorgevollmacht be-
stimmt man, dass eine oder mehrere 
Vertrauenspersonen stellvertretend 
für einen selbst handeln dürfen. Das 
kann etwa bei Krankheit, Unfall 
oder altersbedingter Einschränkung 
wichtig werden. Ohne Vollmacht 
müsste ein Gericht eine rechtliche 
Betreuung anordnen, was Zeit kos-
tet und nicht immer im Sinne der 
Betroffenen ist.

Umfang und Gestaltung
Die Vollmacht kann sich auf einzel-
ne Bereiche beschränken oder sehr 
umfassend erteilt werden. Sie kann 
medizinische Entscheidungen, finan-

Vorsorgevollmacht regeln

zielle Angelegenheiten oder auch 
Fragen rund um das Wohnen betref-
fen. Wichtig ist, die beauftragte Per-
son sorgfältig auszuwählen und klar 
zu formulieren, welche Aufgaben sie 
übernehmen darf. Eine notarielle 
Beglaubigung ist nicht zwingend 
vorgeschrieben, sie kann aber für 
Klarheit sorgen und wird insbeson-
dere bei Immobiliengeschäften oder 
Bankgeschäften verlangt.Vorlagen, 
um eine Vollmacht zu verfassen, 
findet man unter anderem auf der 
Webseite des Bundesministeriums 
der Justiz und für Verbraucherschutz.

Aufbewahrung und Hinweise
Das Original der Vollmacht sollte 
an einem sicheren, aber zugäng-
lichen Ort aufbewahrt werden. 
Empfehlenswert ist, dass die bevoll-
mächtigte Person weiß, wo sich das 
Dokument befindet. Zudem kann 
die Vollmacht im Zentralen Vorsor-
geregister der Bundesnotarkammer 

registriert werden. Dort können Ge-
richte im Bedarfsfall schnell nach-
sehen, ob eine Vollmacht vorliegt.

Rechtzeitig handeln
Viele Menschen schieben das The-
ma auf, doch gerade in gesunden 

Zeiten lässt sich in Ruhe festlegen, 
wem man vertraut. 

Eine Vorsorgevollmacht gibt Sicher-
heit für die eigene Zukunft und ent-
lastet Angehörige in schwierigen 
Situationen.
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Die Arbeitswelt verändert sich rasant 
und mit ihr wandeln sich die Anforde-
rungen an Mitarbeitende. Wer beruf-
lich vorankommen möchte, kommt 
um eines nicht herum: kontinuierlich 
an sich zu arbeiten. Doch wie sieht 
diese Weiterentwicklung heute aus? 
Welche Fähigkeiten sind wirklich 
gefragt, und wie lassen sie sich er-
werben?
Soft Skills als unsichtbares Kar-
rierefundament
Fachliches Wissen öffnet Türen. Wer 

Karriere selbst gestalten: 
So gelingt der nächste Ent-
wicklungsschritt

aber den nächsten Karriereschritt ge-
hen möchte, braucht mehr. Kommu-
nikationsstärke, Empathie, Konflikt-
fähigkeit und ein lösungsorientiertes 
Denken zählen zu den Kompetenzen, 
die heute über das berufliche Voran-
kommen entscheiden. Diese soge-
nannten Soft Skills lassen sich gezielt 
trainieren, etwa in Kommunikations-
seminaren, durch Feedbackrunden 
im Team oder im Rahmen von Coa-
chings. Auch Achtsamkeitstrainings, 
rhetorische Übungen oder das Lesen 



|  41Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 22 | Samstag, 30. Mai 2026 | Kw 22 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de

einschlägiger Fachliteratur helfen da-
bei, das eigene Auftreten zu schärfen 
und Beziehungen am Arbeitsplatz 
souveräner zu gestalten.
KI-Kompetenz wird zur Schlüs-
selqualifikation
Künstliche Intelligenz hat den Arbeits-
alltag erreicht. In nahezu jeder Bran-
che wird mittlerweile erwartet, dass 
Mitarbeitende mit KI-Tools souverän 
umgehen können. Wer den Anschluss 
nicht verlieren möchte, sollte sich 
aktiv mit dem Thema auseinander-
setzen. Einstiegsmöglichkeiten gibt 
es viele. Volkshochschulen bieten 
Grundlagenkurse an, Hochschulen 
vergeben Zertifikate und zahlreiche 
Online-Plattformen ermöglichen 
flexibles Lernen im eigenen Tempo. 
Auch die Agentur für Arbeit unter-
stützt Weiterbildungen im Bereich 
Digitalisierung und KI, etwa über den 
Bildungsgutschein oder im Rahmen 
des Qualifizierungschancengesetzes. 
Entscheidend ist, nicht nur Theorie zu 
büffeln, sondern KI im eigenen Be-
rufsfeld konkret auszuprobieren und 
aktiv zu nutzen.
Vom Mitarbeiter zur Führungs-
kraft
Wer Verantwortung übernehmen 
möchte, sollte sich frühzeitig mit dem 
Thema Personalführung beschäftigen. 
Führung lässt sich lernen, etwa über 
Leadership-Programme, Mentoring 
oder Hospitationen bei erfahrenen 
Vorgesetzten. Auch berufsbegleiten-
de Studiengänge oder zertifizierte 
Lehrgänge an Industrie- und Han-

delskammern vermitteln das nötige 
Handwerkszeug. Wer den Schritt in 
eine leitende Position plant, profi-
tiert zudem davon, schon im Vorfeld 
kleinere Verantwortungsbereiche zu 
übernehmen, etwa die Leitung eines 
Projekts oder die fachliche Anleitung 
neuer Kolleginnen und Kollegen.
Bildungsurlaub konsequent nut-
zen
Ein oft unterschätztes Instrument ist 
der Bildungsurlaub. In fast allen Bun-

desländern haben Beschäftigte einen 
gesetzlichen Anspruch auf bezahlte 
Freistellung für anerkannte Weiter-
bildungen. In der Regel müssen An-
träge einige Wochen im Voraus beim 
Arbeitgeber gestellt werden und die 
gewählte Veranstaltung muss aner-
kannt sein. Ob Sprachkurs, Kommuni-
kationsseminar oder Digitalisierungs-
Workshop, das inhaltliche Spektrum 
ist breit. Wer den Bildungsurlaub kon-
sequent nutzt, verschafft sich über die 

Jahre einen spürbaren Lernvorsprung. 
Karriere entsteht selten durch einen 
großen Sprung, sondern durch viele 
kleine Schritte. Wer bereit ist, regel-
mäßig in die eigenen Kompetenzen 
zu investieren, bleibt fachlich auf 
dem neuesten Stand und persönlich 
beweglich. Genau diese Mischung 
aus Fachwissen, sozialer Kompetenz 
und Lernbereitschaft macht den ent-
scheidenden Unterschied auf dem 
Weg nach oben.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 06. Juni 2026
Annahmeschluss ist am:
02.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Sonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGE-
BOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt 
usw. 5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! 
Weitere Dienstleistungen rund ums 
Haus auf Anfrage. Kostenlose Bera-
tung vor Ort. Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan, 
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uhren, 
Münzen, Schmuck, Zahngold, Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein, 
Hirschgeweihe, seriöse Kaufabwick-
lung. Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.

Anzeige

Rheidt, renovierte Wohnung im 1. OG, 3 Zimmer, Küche, Diele, Duschbad 
mit kleinem Balkon, 67,25 m² Wfl. ab 1. Juli 2026, bzw. nach Absprache 
zu vermieten. Kaltmiete 575,00 € + Nebenkostenabschlag incl. Heizung 
205,00 € + Wasserabschlag 20,00 € /Person + Strom. 
Bewerbung mit postalischer Anschrift und Tel. unter Chiffre 2635 an 
Rautenberg Media, Kasinostr.28-30, 53831 Troisdorf, oder Mail an 
verkauf@rautenberg.media

Anzeige

Rheidt, im DG, 2 Zimmer, Küche, Diele, Wannenbad ohne Balkon, 51 m² 
Wfl. ab 1. Juli 2026 bzw. nach Absprache zu vermieten. Kaltmiete 510,00 € 
+ TG-Stellplatz 70,00€, Nebenkostenabschlag 125,00 €, Wasserabschlag 
20,00 € /Person + Strom + Heizung (eigene Heizungsanlage). Bewerbung 
mit postalischer Anschrift und Tel. unter Chiffre 2635 an Rautenberg 
Media, Kasinostr.28-30, 53831 Troisdorf, oder Mail an 
verkauf@rautenberg.media
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Der Alte Turm in Ranzel ist sichtba-
res Zeichen dafür, dass Menschen 
seit Jahrhunderten an diesem Ort 
zusammenkommen und Gott ihren 
Dank, ihre Sorge, ihre Bitte bringen. 
Nach den Maiandachten in den ver-
gangenen Wochen sind den Sommer 

Gebet um Frieden am  
Alten Turm Ranzel

über weitere Gebetszeiten mit ver-
schiedenen Anliegen.
Am Freitag, 5. Juni, ist es die Bitte 
um Frieden, die Menschen um 18 
Uhr am Alten Turm in Ranzel, Porzer 
Str. zusammenkommen lässt.
Herzliche Einladung

Fronleichnam lenkt den Blick bewusst 
auf das, was Gläubigen heilig ist: Jesu 
Gegenwart in Brot und Wein. Am Feier-
tag, Donnerstag, 4. Juni, feiert die Pfarr-
eiengemeinschaft Niederkassel Nord 
die gemeinsame Hl. Messe um 9:30 
Uhr am Alten Turm Lülsdorf, Rheinstr. Im 
Anschluss vertiefen drei Stationen, die 
von Kindern und Erwachsenen vorbe-

Fronleichnam am Alten Turm 
Lülsdorf

reitet werden, den Glauben an Christus, 
das lebendige Brot. Die Prozessions-
form kommt vor allem den jüngeren 
und älteren Mitfeiernden entgegen. 
Abschließend wird am Alten Turm der 
sakramentale Segen gespendet.
Nach dem Fronleichnamsgottesdienst 
findet um das Matthiashaus herum das 
Pfarrverbandsfest statt.

30. Mai
Maria-Magdalena-Kirche
18 Uhr - Pfarrerin Stork-Denker, Got-
tesdienst
31. Mai
Emmauskirche
9:30 Uhr - Pfarrerin Stork-Denker, 
Gottesdienst
Auferstehungskirche

Gottesdienste in der Evange-
lischen Kirchengemeinde

10:45 Uhr - Pfarrerin Stork-Denker, 
Gottesdienst mit Abendmahl
7. Juni
Emmauskirche
9:30 Uhr - Pfarrer Eidmann, Gottes-
dienst
Auferstehungskirche
10:45 Uhr - Pfarrer Eidmann, Got-
tesdienst

Samstag, 30. Mai
18 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. Messe
Sonntag, 31. Mai
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
11 Uhr - St. Matthäus Mini-Kirche
18:30 Uhr - St. Ägidius  "Perspec-
tive53"
Dienstag, 2. Juni
19 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Mittwoch, 3. Juni
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauenmesse
Donnerstag, 4. Juni

Pfarrverband Niederkassel-Nord

Gottesdienste im Zeitraum  
vom 30. Mai bis 7. Juni

9:30 Uhr - Alter Turm Lülsdorf Pfarr-
verbandmesse zu Fronleichnam
Freitag, 5. Juni
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
18 Uhr - Alter Turm Ranzel Friedens-
gebet
19 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
Samstag, 6. Juni
18 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Sonntag, 7. Juni
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Eine Zeit der Trauer, 
eine Zeit des Abschieds,

eine Zeit nur für Sie:
Unser Abschiedsraum

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Seit 25 Jahren für Menschen da
Goldenes Kronenkreuz verliehen

v. l.: Patrick Ehmann (Geschäftsführer Diakonie An Sieg und Rhein), 
Silvana Slawinski, Brahim Elhajoui, Almut van Niekerk (Vorstands-
vorsitzende Diakonie An Sieg und Rhein). Foto: Diakonie An Sieg 
und Rhein/Nastassja Lotz.

Für ihr langjähriges Engagement 
hat die Diakonie An Sieg und Rhein 
zwei Mitarbeitende mit dem Gol-
denen Kronenkreuz der Diakonie 
ausgezeichnet: Brahim Elhajoui aus 
der Migrationsberatung und Silvana 
Slawinski aus dem Sozialpsychiatri-
schen Zentrum (SPZ). Die Auszeich-
nung würdigt Menschen, die sich 
über viele Jahre hinweg in beson-
derer Weise für andere einsetzen.

Brahim Elhajoui arbeitet seit 25 
Jahren in der Migrationsberatung 
für erwachsene Zugewanderte. Der 
55-Jährige begleitet Menschen mit 
Migrationsgeschichte in schwierigen 
Lebenssituationen und unterstützt 
sie beim Ankommen in Deutschland. 

Schon in seiner Zeit in der Jugend-
sozialarbeit setzte er auf direkte Be-
gegnung, etwa beim Fußballspielen 
mit Jugendlichen in Troisdorf. Heute 
schätzen Kolleg*innen an ihm be-
sonders seine Gelassenheit, seine 
Vermittlungsfähigkeit und seinen 
weiten Horizont.

Besonders prägen ihn Menschen, die 
trotz sprachlicher, finanzieller oder 
aufenthaltsrechtlicher Hürden nicht 
aufgeben. „Zu sehen, wie sich durch 
meine Unterstützung Türen öffnen 
und neue Perspektiven entstehen, 
gibt meiner Arbeit einen besonderen 
Sinn", sagt Elhajoui. Sein persönli-
ches Motto lautet: „Hilfe mit Wort 
und Tat." >>>
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Samstag, 30. Mai
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe 
Sonntag, 31. Mai
10 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe 
anschl. Pfarrfest mit Bläserkreis
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe 
11:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe 
Dienstag, 2. Juni
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe 
Mittwoch, 3. Juni
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe 
19 Uhr - St. Laurentius: Rosenkranz 
für den Frieden 
Donnerstag, 4. Juni, 
Fronleichnam
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe 
anschl. Prozession zum Eiländchen, 
mit allen Kirchenchören der Sieg-
mündung
Freitag, 5. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet 
17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz 
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe 
Samstag, 6. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe 
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgele-
genheit 
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe 
Sonntag, 7. Juni
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe 
11:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe 
18:05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6 
- Die etwas andere Sonntagsmesse 
mit dem Kirchenchor

Seelsorge-
bereich Sieg-
mündung
Gottesdienste im 
Zeitraum vom 30. 
Mai bis 7. Juni

Seit mehr als 25 Jahren engagiert 
sich auch Silvana Slawinski im SPZ 
der Diakonie An Sieg und Rhein. Die 
Diplom-Heilpädagogin begann ihre 
Arbeit in der Tagesstätte und war 
später unter anderem im Aufsuchen-
den Dienst, im Betreuten Wohnen 

sowie im Bereich Hilfen für Kinder 
psychisch erkrankter Eltern tätig.

Heute begleitet sie Menschen mit 
psychischen Erkrankungen in ihrem 
Alltag - dort, wo sie leben und 
Unterstützung brauchen. „Ich freue 

mich, wenn es unseren Klient*innen 
besser geht", sagt die 62-Jährige. 
„Zu wissen, dass ich dazu beitragen 
konnte, bedeutet mir viel."
Besonders geschätzt wird Silvana 
Slawinski für ihre empathische und 
verlässliche Art. Gerade in schwie-

rigen Situationen bringt sie Ruhe, 
Stärke und ein feines Gespür für 
Menschen mit.
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ZMo

Samstag, 30. Mai 
	 Löwen-Apotheke 
	 Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228 451975
Sonntag, 31. Mai 
	 Markt-Apotheke
	 Bahnhofstraße 11, 51143 Köln, 02203 955950
Montag, 1. Juni 
	 Brunnen-Apotheke
	 Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241 408688
Dienstag, 2. Juni 
	 Schwanen-Apotheke
	 Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203 25587
Mittwoch, 3. Juni 
	 Thomas-Apotheke
	 Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203 24880
Donnerstag, 4. Juni 
	 Veedels-Apotheke im Augustinum
	 Römerstraße 118, 53117 Bonn, 0228 671818
Freitag, 5. Juni 
	 Post-Apotheke OHG
	 Hauptstraße 34, 53859 Niederkassel, 02208 919670
Samstag, 6. Juni 
	 Hummel-Apotheke
	 Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228 672041
Sonntag, 7. Juni 
	 Löwen-Apotheke
	 Langeler Straße 13, 53859 Niederkassel, 02208 6341
Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Was für ein Saisonevent, was für 
eine überragende Leistung! Für die 
U8-Junioren des FC Hertha Rheidt 
wurde das dritte Mai-Wochenen-
de zum absoluten, unumstrittenen 
Highlight des Jahres. Das junge Team 
reiste ins belgische Meuwen, um sich 

Ein unvergessliches Sommermärchen in Belgien: U8 des 
FC Hertha Rheidt stürmt die internationale Bühne

bei einem hochkarätig besetzten, 
multinationalen Fußballturnier mit 
Teams aus verschiedenen Ländern zu 
messen. Das Ergebnis? Ein sensatio-
neller Erfolg, strahlende Kinderaugen 
und bleibende Erinnerungen.
Als „Küken" angereist, als „Rie-

sen" überzeugt!
Die Ausgangslage war für die 
Rheidter Jungs und Mädels eine 

echte Herausforderung: 

Lesen Sie weiter auf Seite 30


